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FACHTAGUNG BUND DEUTSCHER BAUMEISTER, ARCHITEKTEN UND INGENIEURE 
AM 12.10.2002  
 
 
LITERATURHINWEIS 
 
 

• § 39 LBO BAWÜ – Technische Bau Bestimmungen 
 
 

• DIN 18024-1 Barrierefreies Bauen 
Januar 1998  Straßen, Plätze, Wege, öffentliche Verkehrs- und Grünanlagen  

sowie Spielplätze Planungsgrundlagen 
 
 

• DIN 18024-2 Barrierefreies Bauen 
November 1998 Öffentliche zugängige Gebäude und Arbeitsstätten  
 Planungsgrundlagen 

 
 

• DIN 18025-1 Barrierefreies Bauen 
Dezember 1992 Wohnungen für Rollstuhlbenutzer 
 Planungsgrundlagen 

 
 

• DIN 18025-2 Barrierefreies Bauen 
Dezember 1992 Planungsgrundlagen 

 
 

• DIN 18030 Gelbdruck  
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• Dachverband integratives Planen und Bauen Stuttgart e.V. und Architektenkammer 
Baden-Württemberg: 
A2 Öffentliche Gebäude, Arbeits- und Vergnügungsstätten Checkliste für  
bestehende Anlagen, Stand 2002. 
B2 Barrierefreies Wohnen-Checkliste für bestehende Anlagen und Gebäude,  
Stand 2002. 
C2 Rollstuhlgerechtes Wohnen-Checkliste für bestehnde Anlagen und Gebude,  
Stand 2002. 
D2 Außenanlagen öffentlicher räume und mit Publikumsverkehr-Checkliste für  
bestehende Anlagen, Stand 2002. 

 
 

• Barrierefreie Wohnungen Leitfaden zu Planungsgrundlagen der DIN 18025 Teil 1+2 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg. 

 
 
• Barrierefreies Bauen Öffentlich zugängige Gebäude und Arbeitsstätten Leitfaden für 

Architekten, Fachingenieure, Bauherren, zur DIN 18024 Teil 2. 
 
 
• Netzwerk Artikel 3: Barrierefreier Verkehr-Mobilität für alle!?! 
 
 
• Netzwerk Artikel 3: Barrierefreies Bauen – ein Menschenrecht  

 
 

• Barrierefreies Bauen – ein Menschenrecht erarbeitet vom Dachverband Integratives 
Planen und Bauen Stuttgart e.V. (DIPB). 

 
 

• Sauter: Landesbauordnung für Baden-Württemberg, Stand Dezember 1999. 
 
 

• Axel Stemshorn: Barrierefreie Bauen für Behinderte und Betagte,  
Verlagsanstalt Alexander Koch. 

 
 

• Sorg und Frosch: Barriere Freies Wohnumfeld Stuttgart-Freiberg, Mönchfeld  
limmetierte Auflage erhältich beim Amt für Stadterneuerung. 

 
 

• Bundesministerium für Gesundheit: 
 

Verbesserung von visuellen Informationen im öffentlichen Raum 1996. 
 
 

• Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen Direkt Nr. 56/2001, 
Computergestützte Erfassung und Bewertung von Barrieren. 
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ADRESSEN 
 
 
Dachverband Integratives Planen und Bauen Stuttgart e.V. 
Jägerhalde 77 in 70327 Stuttgart 
Tel:  0711/42 91 68 
Fax: 0711/9 97 10 73 
E-Mail: info@dipb.de 
Web: www.dipb.de 
 
Heigelinstraße 13 in 70567 Stuttgart 
Tel:  0711/715-45 24 
Fax: 0711/715-56 56 
 
 
Beratungsgruppe  
Barrierefreies Bauen Architektenkammer Baden-Württemberg 
Danneckerstraße 54 in 70182 Stuttgart 
Tel:  0711/21 96-1 44 
Fax: 0711/21 96-1 01 
E-Mail: architektur@akbw.de 
 
 
 
 
 

 
 


